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Aktualisierte Sachstandsdarstellung zu Beitrag 29 des 

Jahresberichts 2025, S. 325 ff.  

Besteuerung der Corona-Hilfen nicht sichergestellt 

Sachbearbeitendes Mitglied: Leitender Ministerialrat Taube 

 

Der Landesrechnungshof (LRH) hatte untersucht, ob die Besteuerung gewährter Corona-

Hilfen sichergestellt war. Dabei zeigte sich, dass das Ziel einer zuverlässigen Besteuerung 

nicht in zufriedenstellendem Maße erreicht werden konnte. So stellte der LRH sowohl bei 

der Übermittlung und Zuordnung der erforderlichen Daten als auch bei deren Abgleich mit 

den Steuererklärungen Defizite fest. 

Diese Defizite bezogen sich zwar auf ein weitestgehend abgeschlossenes Verfahren. Staat-

licher Förderbedarf mit etwaigen ertragsteuerlichen Auswirkungen kann aber immer wie-

der aufgrund unterschiedlicher (krisenbehafteter) Ausgangslagen entstehen. Aufgrund sei-

ner Prüfungsfeststellungen sah der LRH für die Ausgestaltung künftiger vergleichbarer 

Verfahren Optimierungsbedarf. Er empfahl dem Ministerium der Finanzen (FM) daher, auf 

eine vollständige und zeitnahe Datenübermittlung hinzuwirken und sich für eindeutige 

Zuordnungskriterien und einen automatisierten Datenabgleich in möglichst allen Fällen 

einzusetzen. 

Das FM erkannte die vom LRH aufgezeigten Schwachstellen an und teilte in seiner Stel-

lungnahme mit, dass es sich im Rahmen einer Arbeitsgruppe bereits für die Umsetzung 

von Lösungen und eine Optimierung der Verfahren einsetze. Der LRH begrüßte die einge-

leiteten Maßnahmen, schloss das Prüfungsverfahren jedoch noch nicht ab, da Übermitt-

lungsprobleme für rd. 100.000 Datensätze des Zuschussprogramms „Corona-Soforthilfe“ 

nicht abschließend gelöst waren. Eine automatisierte Vervollständigung der betroffenen 

Datensätze sollte die ausstehende Übermittlung technisch ermöglichen, stand zum dama-

ligen Zeitpunkt aber noch aus. 

Mit seiner zweiten Folgeentscheidung vom 14.10.2025 fragte der LRH hierzu den aktuellen 

Sachstand an. In seiner Stellungnahme vom 24.10.2025 teilte das FM mit, dass mit der Ver-

vollständigung der Datensätze noch nicht begonnen worden sei, allerdings ein Probelauf 

für einen Teil der Datensätze für Januar 2026 anvisiert sei. 

Fazit 

Das Prüfungsverfahren dauert an. 
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